Einzelauftrag (Abruf Nr. 01) 
bezüglich Untersuchungsgebiet N16A
zum Rahmenvertrag

„Geophysikalische Untersuchungen zur Baugrundvorerkundung für Offshore-Windparks innerhalb der Zonen 4 und 5 der deutschen AWZ der Nordsee gemäß FEP“
(GeophysU 2026)

 [image: BSH Logo]

zwischen der Bundesrepublik Deutschland,
vertreten durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWE),
dieses vertreten durch die Bundesnetzagentur (BNetzA),
diese vertreten durch das Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie (BSH), 
Bernhard-Nocht-Straße 78, 20359 Hamburg

	nachstehend Auftraggeberin genannt	-

Aktenzeichen 1114/008/00102

und

     
     
     
vertreten durch
     
     
     
	nachstehend Auftragnehmerin genannt	-
Aktenzeichen      




§ 1 Abgerufene Leistungen und Vergütung
Mit diesem Einzelauftrag werden die sich aus dem anliegenden Leistungsverzeichnis zu diesem Einzelauftrag ergebenden Leistungen abgerufen. 
§ 2 Leistungsbeschreibung zum Abruf
[bookmark: _Hlk235145097]Die Beschreibung des Untersuchungsgebiets N16A und die zu erbringende Leistung ergibt sich aus der Leistungsbeschreibung zum Rahmenvertrag.
Termine und Fristen:
[bookmark: _Ref532483269]Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausführungsfristen):
1. [bookmark: _Hlk234820771]Mit der Ausführung ist zu beginnen
spätestens 15 Werktage nach Unterzeichnung dieses Einzelauftrags.
2. Mit der Ausführung der Offshore-Arbeiten ist zu beginnen
frühestens ab 01.04.2027.
Die Untersuchung des Untersuchungsgebiets ist am Stück innerhalb eines zusammenhängenden Zeitraums durchzuführen.
3. Beendigung der Offshore-Arbeiten
bis spätestens zum 15.08.2027.
4. Abnahmereife Lieferung der Rohdaten und aufbereiteten Daten (Datenpaket „Rohdaten“ laut 1.10.2 der Leistungsbeschreibung) 
bis 2 Wochen nach Beendigung der Offshore-Arbeiten, spätestens jedoch zum 31.08.2027.
5. Abnahmereife Lieferung der bearbeiteten Daten und der Auswerteprodukte (Datenpaket „Auswertung“ laut 1.10.2 der Leistungsbeschreibung)
bis 12 Wochen nach Beendigung der relevanten Offshore-Arbeiten, spätestens jedoch zum 31.10.2027.
6. Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertigzustellen, inklusive der abnahmereifen Übermittlung des Abschlussberichts) 
bis 14 Wochen nach Beendigung der relevanten Offshore-Arbeiten, spätestens jedoch zum 15.11.2027.
Aufgrund von sich aus dem WindSeeG ergebenden gesetzlichen Verpflichtungen hat die Einhaltung der Fristen für die Auftraggeberin sehr hohe Priorität.
Bei Verschiebungen einer der vorgenannten Fristen bleiben die übrigen Fristen unberührt.
Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) sind:
vorstehende Frist für den Ausführungsbeginn, 
vorstehende Frist für die Beendigung der Offshore-Arbeiten,
vorstehende Fristen für die Zwischenlieferungen („Rohdaten“ und „Auswertung“),
vorstehende Frist für die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung.


§ 3 Zustandekommen dieses Einzelauftrages
Abweichend von C.2.1 des Rahmenvertrags kommt dieser Einzelauftrag, ohne Einhaltung der Abruffrist in C.2.1, durch Zuschlag im Vergabeverfahren zustande. Die Unterschriften unter diesem Einzelauftrag dienen der Dokumentation des Vertragsinhalts.
§ 4 Geltung des Rahmenvertrages
Soweit keine abweichenden Vereinbarungen mit diesem Abruf vereinbart wurden, gelten der Rahmenvertrag und die Leistungsbeschreibung zum Rahmenvertrag für diesen Vertrag.

[bookmark: _Toc32584692][bookmark: _Toc32584693]
	Auftragnehmerin


     


      (Ort),       (Datum)




_________________________________
     
	
	Auftraggeberin


     


Hamburg,      Datum)




_________________________________
BSH
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